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(4823-1) ^eljrerstesse. Nr.6?2.
An der einclllssigcn Volksschule in C a t e j

ist die Lehrerstelle mit c>em Iahresgehalte von
400 fl. und der Functionszulage jährlicher 30 si.
sammt Naturalwohnung in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre gehörig documentierlen Gesuche im vor«
geschriebenen Wege

b i s 3. Dezember l. I .

hieramts zu überreichen.
K. k. Nezirlsschulrath Rudolfswert am 14ten

November 1886.
Der l. l. Regierungsrath und Nezirlshauptmann

als Vorsitzender: Elel m. p.

(4756—3) Nr. 4409.

Bekanntmachung.
Den verstorbenen Peter Leskovic,

Anton Gantar, Ursnla Gantar, Maria
Gantar, Elisabeth Gantar, Georg Gan-
tar, Antonia Gantar, Valentin Gantar,
Anton Resmik, Ursula Gantar, Ursul«
Stampft, respective deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, wird hiemit bekannt ge-
macht, dass denselben Herr Panl Gruden
von Ielicenverh unter Zufertigung der
Realfeilbietungsbescheide vom 1. Oktober
1886, Z. 3877, als Curator acl »otum
bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 12ten
November 1886.

(4792—3) Nr. 6154.

Reassumieruug
executive Feilbietungen.

Die laut Bescheides vom 17. August
1881, Z. 5401, bewilligt gewesenen exe-
cutive« Feilbietungen der Realität Einlage
Nr. 15 aä Catastralgemeinde Zaklanc des
Josef Vizjan von Zaklanc, im Schätzwerte
per 4200 st., werden auf den

26. November,
22. Dezember 1886 und
26. Jänner 1887,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reassu-
miert.

K. f. Bezirksgericht Oberlaibach, am
20. September 1886.

^4793—3) Nr. 5930.

Reassumierung
executive Feilbletungen.
Die laut Bescheides vom 20. August

1883, Z. 4654, bewilligt gewesene exe-
cutive Feilbietung der Realität Einlage
Nr. 34 aä Catastralgemeinde Presser des
Johann Svete von Presser, im Schätz-
werte s. A. 4161 st., wird auf den

23. November 1886 ,
21. Dezember 1886 und
21. Jänner 1887

vormittags 11 Uhr Hiergerichts reas-
sumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
6. September 1686.

(4465^3) Nr. 7431.

Bekanntmachung.
Vom k.k. Landesgerichte Laibach wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse in Laibach, einverständlich mit
Josef Krenner in Kr.unburq Nr. 16, das
Amortisationsuerfahren hinsichtlich des
auf Elisabeth Majersic lautenden Ein-
wgebüchels Nr. 38 189 der krainischen
sparcasse im Capitalswerte von 44 fl
eingeleitet worden '

Dessen werden alle jene, welche auf
obiges Sparcassebüchel ein Recht zn hab
vermeinen, nur der Aufforderung erinnert

b innen sechz Monaten
vom Tage der Einschaltung gegenwärti-
gen Edictes chre Ansprüche darauf hier-
gerichts anzumelden und rechtsgiltig nach-
zuweisen, widrigens auf weiteres'Ansu-
chen obiges Sparcasfebüchel für amorti-
siert und rechtsllMvirksam erklärt werden
würde.

Laibach am 16. Oktober 1886.

(4607—3) Nr. 6891.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichts Adelsberg

wird dem unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger Mathias Mestek von
Pugled (Bezirk Großlaschiz) hiemit er-
innert, dass der in der Executionssache
des Eugen Wilhar (durch Dr. Deu) gegen
Josef Zelko von Narain peto. 40 fl.
45 kr. s. A. ergangene Feilbietungsbescheid
vom 31. Juli 1886, Z. 5350, dem für
denselben bestellten Curator aä act um
Herrn Dr. I . Pitamic in Adelsberg zu-
gestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
21. September 1886.

(4744—2) Nr. 7281.

Kundmachung.
Bei dem k. l. Bezirksgerichte in Adels-

berg wurde über die Klage des Josef
Celhar von Selce Nr. 12 gegen Johann
Domine von dort, rücksichtlich dessen Rechts-
nachfolger, unbekannten Aufenthaltes, we-
gen Anerkennung des Eigenthumsrechtes
und Gestattung der Umschreibung die
mündliche Verhandlung auf den

3. Dezember 1886
um 8 Uhr vormittags mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet und die
Klagsabschrift infolge des unbekannten
Aufenthaltes des Geklagten dem auf seine
Gefahr und Kosten bestellten Curator
Herrn Dr. Eduard Deu in Adelsberg
behändigt.

Der Geklagte hat daher am bezeich-
neten Tage Hiergerichts zu erscheinen oder
den Machthaber namhaft zu machen oder
aber seine Behelfe dem Curator rechtzeitig
lnitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
30. September 1886.
(4753—3) Nr. 7259.

Erinnerung
an die unbekannt wo abwesenden V i n -
cenz und Barbara Doles und deren
unbekannt wo abwesenden Rechtsnachfolger.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird den unbekannt wo abwesenden Vin-
cenz und Barbara Doles und deren un-
bekannt wo abwesenden Rechtsnachfolgern
hicmit erinnert: '

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Doles von Adelsberg
Hs.-Nr. 190 (durch Herrn Dr. Eduard
Deu von Adelsberg) die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschenanerkennung von
Satzposten auf der Realität Einlage
Nr. 355 aä Catastralgemeinde Adelsberg
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf

den 26. November 1886,
vormittags 8 Uhr, hicrgcrichts mit dem
Anhange des § 18 Summarverfahren
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. I . Pitamic in Adelsberg
als Curator a6 act um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden, und die Geklagten, wel-
chen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Aoelsberg. am
27. September 1886.

(4794^3) Nr. 6276.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Bartholmä Kovac
von Paku (durch Dr. Munda) wird die
executive Versteigerung der dem Johann
Dvrmiö von Paku gehörigen Realität
Einlage Nr. 233 der Catastralgemeinde
Steins im Schätzwerte per 1530 fl., mit
drei Terminen auf den

23. November,
21. Dezember 1886 und
25. Jänner 1687.

11 Uhr vormittags, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch ilnter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
23. September 1886.

(4764^3) ^ r ? 8 9 7 4 .

Bekanntmachung.
Dem Alidreas Hrast aus Zirkuiz

Nr. 168 und rücksichtlich anch dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern ist über die
Klage des Anton Rozanc aus Zirkniz
pola. Anerkennung der erfolgten Vezah-
lnug der im Grunde des Vergleiches vom
21.' Dezember 1876, Z. 9012, anf der
Realität Rctf.-Nr. 325 haftenden For-
derung per 49 fl. 77 kr. s. A., worüber
die Tagsatzung auf den

27. November 1886,
vormittags 10 Uhr, hiergerichtlich ange-
ordnet worden ist, Herr Carl Puppis hier
zum Curator act aolum bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitjch. am 22sten
Oktober 1886.

(4757^3) "" Nr. 2704.

Erinnerung
an Math ias Mü lne r , unbekannten
Aufenthaltes, und seine Rechtsnachfolger,
unbekannten Namens und Aufenthaltes.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau
wird dem Mathias Mülner, unbekannten
Aufenthaltes, und seinen Rechtsnachfolgern,
unbekannten Namens und Aufenthaltes,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Matthäus Mlinar von Ratschach Nr. 6
die Klage auf Anerkennung des Eigen-
thumsrechtes bezüglich der Realität Ein-
lage Nr. 17 der Catastralgemeinde Ra-
tschach Nr. 6 in Natschach eingebracht,
worüber zur Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagfahrt auf den

23. November 1886,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandcu ab-
wesend sind, so hat man zn ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Dr. Valentin Otempihar,
Advocate» in Krainburg, als Curator a6
aelum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu den»
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen jelbft beizumesscn
haben werden.

5t. k. Bezirksgericht Kronau, am INen
Oktober 1886.

(4071-2) Nr. 10678.

Aufforderung
an dieVerlassenschaftsgläubiger.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei am 12. Dezember 1865 M M
Stampf l zu Pototschendorf Nr. 16 " "
Hinterlassung eines mündlichen TeN^
mentes gestorben, in welchem sie ' ^
Sohn Anton Stampfl nur mit einem
Legate pr. 30 fl. bedachte. ^ ,. . .

Da dem Gerichte der Aufenthalt °e»
Anton Stampfl unbekannt ist, so «»"
derselbe aufgefordert, sich

binnen einem Jahre

von dem unten gesetzten Tage an be>
diesem Gerichte zu melden und die m'
fällige Erbserklärung aus dem Titel oe»
Gesetzes anzubringen, widrigenfalls o
Verlassenscha?t mit den sich meldenden
Erben und dem für ihu bestellten Lura«r
Anton Senicar von Rudolfswert a»
gehandelt werden würde.

K. k. städt. - beleg. Bezirksgericht Rn-
dolfswert, am 10. September 1866.^

"(4811—2) " " Nr. 1s8?.

Eoncurz-AöffmlNg
des Rudolf S. Vogt, Handelsmann ">

Gottschcc.
Von dem k. k. Kreisgcrichte in M '

dolfswert ist über das gesammte, "
immer befindliche bewegliche, dann no
das in den Ländern, in welchen d i e H
cursordnung vom 25. Dezember 1^
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
hiergerich'tlich registrierten Handelsmann
Rudolf S. Vogt in Gottschce der ^
curs eröffnet, zum Cuncnrscommissar .,
k. k. Bezirksrichter Gustav Stuhec " '
dem Amtssitze zu Gottschee und 5"
einstweiligen Masseverwalter der Advo^
Gottfried Bruner in Gottschee best'""'
worden. . ^

Die Gläubiger werden anfgeforv"'
bei der zu diefem Ende auf den

30. November 1866
im Amtssitze des Concurscommissärs ^
geordneten Tagfahrt, unter BeibrlNg"'»
der zur Bescheinigung ihrer AnsP.r""
dienlichen Belege, über die Bestätig«^
des einstweilen bestellten oder üb" ^
Ernennung eines anderen Massen ^
tcrs und eines Stellvertreters desl" ^
ihre Vorschläge zu erstatten und die ^ "^
eines Gläubiger-Ausschusses « " " ^ " V

Zugleich werden alle diejenigen, we
gegen die gemeinschaftliche Concurs'»^
einen Anspruch als Eoncursglänbiger
heben wollen, aufgefordert, ihre o " ^
rungen. selbst wenn'ein Rechtsstreit dal"
anhängig sein sollte, bis znm

20. Dezember 1886 ^
bei diesem Gerichte nach Vorschr'ft .,,
Concursordnung zur Vermeidung ^
derselben angedrohten Rechtsnachthcuc z
Anmeldung und in der auf den

11. Jänner 1887,
früh 9 Uhr. Hiergerichts aMord»^
Liquidierungstagfahrt zur Liquid
und Rangbestimmung zu bringen. j .

Den bei der allgemeine» ^ ,
diermlgstagfahrt erscheinenden an« ^
beten Gläubigern steht das ^ / Z M -
durch freie Wahl an die Stelle des ^ , 5
Verwalters, seines Stellvettretc" « ^
der Mitglieder des Glä'ubigerauM'^
welche bis dahin im Amte waren, " ^,
Personen ihres Vertrauens endgw n
berufen. , ,̂... ii"

Die weitere,, Veröffentlichung" ^ ,
Laufe des Concursvcrfahrens ' ^ i -
durch das Amtsblatt der «Lalba^ "
rung» erfolgen. <.̂  18^'

Rudolfswert am 16. Novemver
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(4688-1) Nr. 2818.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird

den unbekannten Rechtsnachfolgern des
«lemens Douzan und der Maria Douzau
von Lengenfeld hiemit erinnert, dafs ihnen
Johann Hribar von Kronau zum Cllrator
bestellt und demselben der diesgerichtliche
êscheid vom 20. Oktober 1886, Z. 2698.

^treffend die Feilbietung der Realitäts-
""lage Zahl 10 der Catastralgemeinde
^ngenfeld mit dem Beifügen zugefertigt,
^ss er die Rechte seiner Curanden nach
Urschrift der Gesetze zu vertreten habe,
eulgchcmdigt wlirde.
^ K. k. Bezirksgericht Kronau, am 30sten
Oktober 1886.

( 4 7 0 7 ^ ) Nr. 6446."

Bekanntmachung.
,^ Der diesgerichtliche Rcalfcilbietungs«
Meid vom' 19. August 1886, Z. 4867,
betreffend die Realität Rectf.-Nr. 343'/.
^ Herrschaft Pölland für die Tabular-
Milbiger Michael Rozmann alls Wiull
" ' 1, Georg Maierle, Lucija Maicrle
"w Katharina Maierle, sämmtliche ans
Hal, dann Anton Zupaucic aus Voru-
Moss, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
wurde deren bestellten Curator uk^elili«
Yen,, Peter Peröe alls Tschernembl zu-

o ĉ - k> Bezirksgericht Tscheruenlbl, am
"November 1886.

(4708ÜY Nr?6445?

Velanntmachung.
^ Der diesgcrichtliche Grundbuchs-
Meid vom 12. Oktober 1886. Z. 5898.
l " die Tabularglällbiger Simon uud
"»na Verliuik, beide alls Bojauce, wurde
?en bestcllteu Curator ak^nli« Herm
^"er Peröe aus Tschernembl zugestellt.
. K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
^Nuvenlber 1686.

(4728H^ Nr. 20471.

Bekanntmachung.
. . llivm k. t. städt.'delcg. Bezirksgerichte
l̂bach wird bekannt gemacht, dass der

^'Mosten Torfgewinilungs - Gesellschaft >
^'"ftler.Vogl ^ Comp., respective deren
Mckanuteu Rechtsnachfolger,,, Martin
s"uzzi «on Lipe als Cllrator ac! ac.'um
'̂leUt mid demselben der diesgerichtliche

M e i d vom 24. September 1886, Zahl
I^- zugestellt wurde.

.,.«.!. städtisch-dclcgicrtes Bezirksgericht
^bllch, am 5. November 1886.

(473^11^ Nr. 21110?

Bekanntmachung.
3,.^o>ll k. k. städt,-delcg. Bezirksgerichte

"'"ach wird bekannt gemacht:
Y ^ ^ k- k. Landcsgcricht Laibach als
N ^ ' l erster Instanz hat den Josef-
n « A'Wr ill Uiltcr-Hrllöca Nr. 11,
hei,, "blicht, als derselbe nach den Er-
<i,ck ̂ " ' ber Arbeitsscheu uud der Trunk-
lei^^gebcll ist und mit seinem Vermögen ,
H u ' l i g gchart. gemäß 8 273 b.G.B.
iih " M w e u d e r zl, erklären und deshalb
r^, 'hu nach t, tt3 f. D. N. die Cn-
^ n , l , ^ Erhängen befunden und wird
hr,ä " Mathias Poga^ar von Gorenja

^ a zum Curator bestellt uud decretiert.
Llll?^' '^tisch.delegicrtcs Bezirksgericht
^ ^ a n l 6. November 1886.

I 6 d -^) St. 6770.

^enovanje skrbnika.
Joc e m

e„n a i |o kje v Ameriki nataaja-
H e j H V e J o ž e t u Benkovifcu u Že-
vl°Ženo o 1 5 8 e J e P ° s t a v i l n a ^ 2 0 0»
^ e l i a t , a v ^ U 8 t a 1 8 8 6 ' St. 6770,
vasi 8 r 0

 M 'kota Tomca iz Bušinje
aotar p . Z a r a s J ' 100 gld. gospod c. kr.
' ^ o t t i / a n c S t a J ' ' r * Metliki skrb-
!% j e Y*?/*0* ad actum), vročil se
!e r°tiSte t ' O d l o k ' P° k a t e r e m 8 e

l° v (i s u m arnemu postopku do-

Ü O l ) 0 ' u d ü o d » e c e m l > r » 1«86
a C. fcr

e 0,b ?. uri.
110 25 a p

o k r a J»o sodišče v Metliki
' hvSma lese.

(4754—2) Nr. 8546.

Dritte erec. Feildietung.
Am 7. Dezember 1886

l,m 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die dritte executive Feilbietung der Rea-
lität des Josef Glazar von Altdirnbach
Curr.-Nr. 24, «ud Urb.-Nr. 12/5. Aus-
zugs-Nr. 3135 »<i Ralinach, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. am
9. November 1886.

(4804-1) St. 5115.
Imenovanje skrbnika.

Nezuano kje nahajajočemu se Ja-
nezu Rožičku iz Ljubljane in tovarš.,
odnosno njegovim neznanim pravnim
naslednikom, se je postavil na tožbo,
vloženo 27. avgusta 18Ö6, St. 5115,
tožitelja Jožefa Hutterja iz VerČlc za-
radi izbrisa zastaranih terjatev göspod
Peter PerSe iz ČJrnomlja skrbnikom
na čin (curator ad actum), vročil se
mu je tožbin odlok, po katerem se je
ročišče k rednemu ustnemu postopku
doloftlo na dan

1 5. j a n u a r j a 1886
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodiSce v Črnomlji
dne 28. avgusta 18^6.

(4588-1) St. 557T~

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

daje na znanje:
Na prošnjo Franceta Grudna iz Vo-

lake, okraj Veliko Lašfce, dovoljuje se
izvršilna družba Janez Kernčevega,
sodno na 3110 gold, cenjenega zem-
ljišoa v Malern Logu štev. 8, urb.
štev. 1181 A ribniške grašcine.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dne?i, in sicer: prvi na dan

2 1. d e c e m b r a 1 8 8 6 ,
drugi na dan

2 1. j a n u a r j a 1 8 8 7
in tretji na dan

22. f e b r u a r j a 18 8 7,
vsakikmt od 11. do 12. use dopoludne
pri tem sodišCi v sobi št. III. s pri-
stavkoin, da se bode to zemljišče pri
prvem in drugem foku Ie za ali čez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
potfebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek lež^
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 6. oktobra 1886,

(4530-1) A Št. 8490.

Objava.
C. kr. okraj na sodnija KrSka na-

'^nanja s tem oklicom, da je Martin
Božifc iz Ardra štev. 33 zoper Urša
Lekše in njene neznane pravne na-
slednike pri tej sodniji zavoljo pri-
posestovanja vinograda vložna ftte-
vilka 610 občiue Raka tožbo vložil,
ter se o tej tožbi določi V skrajänno
razpravo dan na

1 7. d e c e m b r a 1 8 8 6
zjutraj ob 8. uri.

Ker prebivališCe toženih tej sod-
niji ni znano in jih morebiti ui v
našem cesarstvu, postavlja se gospod

\ Martin Jordan z Rake za oskrbnika
I v tem dejanji (kuratofja ad actum)
za njeno zastopanje in na njih ne-
varnost in troške.

To se toženim naznanja z na-
menom, da ob pravem času sarai
pridejo ali si drugega zastopnika zvo-
lijo, tudi ga tej sodniji naznanijo,
gploh da redno postopati in vse opra-
viti morejo, kar je za njihovo zago-
varjanje potrebno, sicer se bode ta
pravdna ret s postavljeoim skrbnikom
po določbah sodnega postopnika ob-
ravnavala, in bi toženi, katerim je
sicer na voljo dano, pravne pripomocke
tudi imenovanemu skrbniku podati,
si nasledke svoje zamude sann pri-
pisovati imeli.

C. kr. okrajna sodmja KrSka dne
18. oJttobr* 18^6.

(3742—3) Nr. 4387.

Velanntmachung.
Dem Johann Lukauic von Winkel und

Cons., unbekannten Aufenthaltes, rücksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage ä6 pi-26». 29. Ju l i
1886, Z. 4387, des Michael Kobe von
Winkel Nr. 23 wegen Löschung der ver-
jährten Sahposten Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator »ä ac:tum be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, womit
zum mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

4. Dezember 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tjchernembl, am
30. Jul i 1886.
^(4413—3) Nr. 3654.

Velanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Seisenberg

wird dem unbekannt wo in Amerika ab-
wesenden Franz Plot von Ratje Nr. 20
erinnert, dass demselben zur Wahrung
seiner Rechte in der Executionssachc des
Johann Turk von Raplovo gegen ihn
M o . 530 st. s. A. Herr Josef Nachtigall
von Seiscnberg als Curator »6 »ctum
bestellt und demselben der RealschähungK-
Beschcid ddto. noäi^i-no Z. 3654 be-
händigt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
8. Oktober 1886^

(4463-1) öt.4467. i

ImenovaBJe skrbnika.
Neziiano kje nahajajotemu se Petru

Adamu iz Dragovanje Vasi, odnosoo
njegovim rteznanim pravnim nasledni*
kom, se je postavil na tožbo, vloženo
I. avgusta 1886, štev. 4467, tožitelja
Ivana Adama iz Dragovanje Vasi za-
radi 100 gold. av. v. gospod Peter
Perse iz Črnomlja škfbnikom na čin
{curator ad actum), vročil se mu je
tožbin odlok, po katerem se je fo-
čišče k sumarnemu postopku döloöilo
na dän

15 j f t n u a r j a 1 8 9 7
dopoludne ob 9, uri.

C. kr. okrajno sodiS^e Crnomelj
dne 2. avgusta 1886.
74712^7) " §tT 1.

Razglas.
Od c. kr okrajne sodnije v Vipavi

se nazuanja:
Na prosnjo Andreja Ditncha IZ

Vipafe (po dru. Ivanu Pitamicu) se z
odlokom od 24 februarja 188G, štev.
1039, na 2. dan julija 18^6 razpisana
in z odlokom od 23. junija 1886,
8t. 3521, ß pravico ponovljenJA ustav-
ljena tretja izVrSilna prodaja Frančiški
Kante omoženi Turk iz Erzclja lastnih
zemijific vloŽria gt. 153 in 154 kata-
stralne oWine Erzelj ponovi in za
izvrSitev dolöci dan na

2 3. d e c e m b r a 188 6
pri tukajänji sodniji s prejšnjim pri-
stavkom.

C kr. okrajna sodnija v Vipavi
dne 31. oktobra 1886.
"(4371^1) St, 5203.

Kazglas.
Neznano kje bivajočemu Aotonu

Reuzu iz Kranja, oziroma neznanim
njegovim pravnim uaslednikom, se na-
zianJÄ, da J e ^ i m e n ^ u m i i z K r a u J a

(po dr. Šlempiharji) vložil proti nj»m
tožbo de pracs. 3. septembra 1886,
št 5203, za priposestovanje parcele
št 175 katastfalne občine Kranjske,
da se je o tej tožbi doloČil dan za
skrajšauo postopanje na

12. j a n u a r j a 188 7
ob 9 uri zjutraj pred to sodnijo, ter
da se je neznanim toženim gospod
Leopold Markig iz Kratija postavil
skrbnikom v tej pravdni zadevi.

Ako k dnevu toženi sami ne pri-
dejo ali drugega pooblaščenca semkaj
ne prijavijo, bode »e ta pravdna atvar
s postavljeHitö skrbnikom obravnavala
in konecno razsodila.

C. kr. okrajna sodnija v Kranji
dne 7. septe/ubra 1886.

(4595—3) Nr. 9589.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Jakob Fritz von Rieg, nun
unbekannten Aufenthaltes, hiemit erinnert,
dass der in der Exetntionssmhe des Ho-
haltn Iaklitsch von Schwarzcnbach geHtn
Jakob Ftitz pcw. 300 fl. f. A. erflosft'ile
Vxecuttonsbescheid ersten Grades Z. 91Ü4
dem ihm unter einem aufgestellten Cll-
rator »<i »dum Herrn Florian Tlttckc
von OMschee zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, ckn
W. Öttsber 1886.

M 9 — H " N r . 18436 unb 18435.

Bekanntmachung.
Vom l. t. städt.-beleg. VezirttyerWe

Laibach wnd biemit bekannt gemacht,
dlise dem V a r M m ä Girjak von M a l m « ,
rslp M m Verlasse, Herr Hr. Valentin
Hatnii, Ndvocat in Lmbach, z«m Cnratsr
»6 ««tum bestallt und demselbrN dtr
diesgerichtlicke Elfulalassullgsbesäieib voin
14. Oktober 1686. M 18 436 und 18435,
behänvigt worden ist.

8>iV«H inn t4. ^ i lvvt l 188^.

^3848—3) Nr, 687«,

Edict
zur Einberufung der dem Gerichte nn«

bekannten Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird bekannt gemacht, dass am 8. De-
zember 1885 zu Repne Nr. 41 die ledige
M a r i a Kovac ohne Hinterlassung einer
lehtwilligen Anordnung gestorben ist.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob uud welchen Personen auf deren Ver-
lasscnschaft ein Erbrecht zustehe, so wer-
den alle diejenigen, welche hierauf aus
was immer für einem Rechtsgruude An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr Erbrecht

b i n n e n einem J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage an gerech-
net, bei diesem Gerichte anzumelden und
unter Ausweisung ihres Erbrechtes ihre
Erbserllärung anzilbringen, widrigenfalls
die Verlassenschaft, für welche inzwischen
Herr k. k. Notar Schmiomger in Stein
zum Curator bestellt wurde, mit den
Erbserllärten verhandelt und ihnen cin-
geantwortet, der nicht angetretene Theil
aber vom Staate als erblos eingezogen
werden würde.

K. k. AczirKgericht A e w , am 30sten
August 1886.

(4420—3) St 7467.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišce Mokronoško

objavlja, da se je z odlokom dne
1. februarja 1884, gt. 73f; oa H. jalij»
1884 doloČena in z odlokom dne 6ega

juoija 1884, št. 3094, začasno ustav-
Ijeua tretja izvrši/na dražba zemlji^č
Janeza Markoviča- iz Kertinje Loke
(Vrbeka), ylozek St. 48 in 217 davčne
občineTržiše,prvo cenjeno na 2005 gld.
in drugo na 50 gld., zaradi izterjanja
251 gl. s pr. poBOvila in določila na

1. d e c e m b r a 1886
od 9. do 12. üfe dopofudue pri tem so-
dišči z navadnim pristavkom.

C. kr. okrajno sodi&če Mokfonog
dne 15. oktobra 1886.

^4CÖ6—3) St. 3688.

Oglas.
Andreju IJrbasu iz Hraševja, oti-

roma njegovim nepoznunim pravnim
naslednikom, se naznänja:

1.) da ße je čez tožbo Petra del Linz»
iz Hrusevja de praes. 24. Beptembra
1886, št. 3688, zop«r nje zavoljo pri-
poznanja lastnitiBke pravice na zeto-
Ijišče vložna St. 58 katastraJne obtio«
Hru4evje dolo^la ustna obrav»ava iw
vrednem ustnew postopku ua

21. d e c o m b r a 1 886
ob 9. »ri pri tem godiftii v 3̂ ) d« Be
je njim imeHwal «a vrfrova*je njift
pravic gosp. Karo! Dewier tz beuOžec
kur'atofjteni za ta- &u. -

C. kr. okraino s»diS6e v Senožečah
dn6 25 septembra 1886.
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Junggeselle
wünscht bei einer liebenswürdigen Familie
auf 3 Monate vollständige Verpflegung zu
finden. — Diesbezügliche Anerbieten wollen
sub Adresse U. 39 bis 27. d. Mts. bei der
Administration dieser Zeitung abgegeben
werden. (4704) 4—3

^ W e r N Weisel dMer l s s ^
welches der vielen, in den Zeitungen an«
gepriesenen Heilmittel er gegen sein Leiden
nehmen soll, der schreibe eine Correspondent
larte an Richters Verlags-Anstalt in Leipzig
und verlange die Broschüre „KranlNl f teund.
I n diesem Büchelchen ist nicht nur eine Un-
zahl der besten und bewährtesten Hausmittel
ausführlich beschrieben, sondern es sind auch

<̂ M «»läuternde Krankenberichte ^
beigedruckt worden. Diese Berichte beweisen,
deß sehr oft ein einfaches Hausmittel ge-
nügt, um selbst eine scheinbar unhtilblllt
Krankheit noch glücklich geheilt zu sehen.
Wenn dem Kranten nur das richtige Mütel
zu Gebote steht, dann ist sogar bei schwerem
Le iben noch Heilung zu erwarten und
darum sollte lein Kranler versäumen, sich
den „Kranlenfreund" kommen zu lassen. An
Hand dieses lesenswerten Vuches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen können.
Durch Zusendung der Broschüre erwachsen

l dem Besteller k t i » < r l < l > « f t « n . s

— — — I
W^f— Blendend weisse Zähne nach
^ 2 1 ^ kurzem Gebrauche, ohne die-
f ^ y selben zu schädigen, erhält
J ^ » man durch

Dr. Popps arom. Zahnpasta.
Die Zähne (natürliche und künstliche)

werden conserviert und Zahnschmerzen ver-
hindert. — Preis per Stück 35 kr.
Kaiserl. königl. österr. ansschl. privil.

erstes amerikanisch und englisch
J^"* patentiertes *tPV

Aiatein-Zaii- ml Mundwasser
von

Dr. J. G. Popp
k. k. Hof-Zahnarzt

"^7" Ien , X., B o ^ n e r g - a s a e !tTr. 2
stillt Zahnschmerzen, heilt krankes Zahn-
fleisch, erhält und reinigt die Zähne, ver-
hütet üblen Geruch, erleichtert das Zahnen
bei kleinen Kindern, dient als Präservativ
gegen Diphtheritis, ist unentbehrlich bei Ge-

brauch von Mineralwässern.
Atteste hoher medicinischer Autoritäten

haben seine Unschädlichkeit und Empfeh-
lungswürdigkeit anerkannt, und wird dasselbe
von vielen renommierten Aerzten verordnet.

Eine grosse Flasche zu fl. 1,40, eine
mittlere zu fl. 1 und eine kleine zu 50 kr.
Per Post, Emballage 30 kr. (3) 4—4

K. k. Hofzahnarzt Dr. Popps
'7oliv» P n l v m » macht die schwärze-
/ J t l l l i l - 1 UlYtJl sten Zähne perlen-

weiss. Preis 63 kr.
^ o l i r » ^Poti+Q iQ Dosen, feinste Zahn-
/JdllLl--L ctö Ld p a s t a n , j t kräftigem Ge-

rüche, erfrischt den Mund und ist von
lieblichem Aroma, fl. 1,22.

7,3Vm P l n n i h A praktisches, sicher-
/ J d l l l l - l lOIIlUtJ, stes Mittel zum

Selbstplombieren hohler Zähne, fl. 1,10.

Popps Kräuterseife j^e«
mit grösstem Erfolge eingeführt gegen
Hautausschläge jeder Art, insbesondere
gegen • Hautjucken, Flechten, Grind,
Kopf- und Bartschuppen, Frostbeulen,
Schweissfüsse und Krätze. Preis 30 kr.
Das p. t. Publicum wird gebeten,

ausdrücklich k. k. Hofzahnarzt Popps
Präparate zu verlangen und nur solche
anzunehmen, welche mit meiner Schutz-
marke versehen sind.

P^"* Mehrere Fälscher und Ver-
schleisser in Wien, Laibach und Inns-
bruck wurden neuerdings zu empfind-
lichen Geldstrafen gerichtlich verurtheilt.

Briefliche Bestellungen werden
gegen Postnachnahme effectuiert.

Zu haben in Laibach bei J. Svoboda,
Apotheker; Q. Piocoli, Apotheke .zum
Schutzengel»; W. Mayr, Apotheke «zum
gold. Hirschen; U. v. Trnköozy, Apotheke
«zum tinhorn,; A. Kri.per, P. Las.nlk
und C. Karinger; ferner in den Apotheken:
m . Ade 8 b f « . >i,ei r ' - Baooarioh, in
Bischof lack bei C. Pablani, in Gottschee
bei J. Braune, in Gurkfeld bei A Böm-
Ohefl und bei R-Engelaberger, Galanterie-
waren-Handlung,- in Haidenschaft bei A
Guglielmo. in Idria bei J. Warto, in
Krainburg bei C. Savnik, in Littai bei
J. Benei, in Mottling bei F. Waoha, in
Radmannsdorf bei A.Roblek, in Rudolfn-
wert bei Johann Bergmann, D. Rlzzoll
und bei A. Oustln, Galantenewaren-Hand-
lung, in Stein bei J. Moönik, in Treffen
bei J. Rupreoht, in Tschernembl bei J.
Blaiek und in Wippacb bei A. Leban.

5:200 Guldens
genügen, um mit 50 österreichischen Creditactien auf das Steigen oder Fallen der Curse einen vollen Monat speculieren

zu können, und kann man bei günstiger Tendenz 300 — 400 Gulden monatlich hereinbringen.

Bank- und Commissionshaus Hermann Knöpflmacher (4706)10-̂ 2
Firmabestand seit 1869. Wien, Stadt, WallnerstraBSO 11. Firmabestand seit 1869.

Jl^r* Informationen auf mündliche oder nichtanonyme schriftliche Anfragen stehen in discreter Weise zu Diensten. "^Pl

Ralenller fur llas Jalir 1887.
Astronomischer Kalender für Ingenieur- und Architekten- Studentenkalender, listen., M

1887. Nach dem Muster des Littrow'schen M a l e n d e r österr herausaeaeben Hochschulen, 24. Jahrgang, redigiert von V .
Kalenders, herausgegeben von der l. l. Stern« ^ Sonndorser 1» ^abra aeb fl 2 ^ ' ̂ " " " ' ^ N ' »eb. fl. 1.40. ,

Au«k««ft«k«lendor, Fromme's. « ^ °°n^ «, «/r,'i«, Ähi«„ «.b, ^ N ^ ^ H ^ D r ^
' !ül Ä,!ch»ft>,nd H»..«,22,I»hr» »r.,«u!r, «"^ss' / .««! , . ,der »stell beillus' Tagebuch für Vompww, Fabl'ke»'

1887. von Fr. Schlmkert, 40 kr. aeb fl 1 60 " ^ » »' Schmalfolio. grb. sl. l,20. ^
Baukalender, österr.-ungar., von Ot,,?,,?.^ Frammp'a für den Tages-Mockkalender, Frommes

Knlla. N, F., 8 Iah'q.. qeb. fl 1.60. ^ ? . . - ^ ̂  ^ ^ ^ ^ lzum Abreißen), a 50 lr., No izZlocklalen
S e r a - u Oüt tenkalender ' österr.- katholischen C le rus Oesterreich- «'.it historischen Daten .' 60 lt.. Pult-Vlof

^ . ^ . A ä . 5!n n l ^ Ungarns, l). Jahrg. I.lLeinwand geb, fl. 1.60. lalender il 60 lr.. Mchen-Blocklalendcr ^st'
Nw'V'^"f l .^,6i)""^ ' ' " ' " ' ^ " Kalender für den österreichischen U v ^

Bienenkalender, Fromme's. Tage- Kandmann. Herausgegeben von Nasckenliuck für Eiuilär,te< von
wch für Bienenzüchter und Bienensreunde. der ^l.^andwirtschaftsgesellschaft in Wien, ^ " ^ ^ ^ l M l a r ) ^

Bote, Der Wiener, illustrierter Kalender, neuer landwirtschaft- Taschen - Notiz - Mockkalenve i
Sender von Carl Slmär. 18. Jahrg., 40 lr., sicher, ftr Steiermark Mld die F^'s, st- 1'

Buchführung für Gewerbe- und ^ ? i ? " ̂ °""zen Ned von Müller, Vaj-chenkalender , Dr. Hölzer-
Handeltreibende nebst Kalen- Kalender für den Landwirt der ärztlicher, mit TagesnotizbM
de r , herausgegeben von Burchard. I t " V ^ " ^ " " " Tabellen zur landw. 1 ^ Iahr^.. eleg. geb. si. 1 60.
8. Jahrg., Fol., fl. 1.20 geb. Buchführung für 1887, cart. 60 tr. Taschenkalender f ü r den oster

Buchsührnngs-Kalender für alle Memmayr scher, Lerd. v ,̂ Kla- „ichischen Forstwirt, vonHen'pel,
Stände, von Iu l . Honig. 6. Jahrg.. Folio, geNsl lNcr M U S - U. GeslyastS- 6. Jahrg.. in Leinwand geb. fl. 1.60.

^ ' 2 0 cart- ^, . ^ ... . ^ 7 Kalender, 40. Jahrgang, cart. Tausslgs Wiener HausfrauenkaleN'
Burgerschul-Kalender fur 1887, 42^. ' " " der, 8. Jahrg., 60 lr.

8 Jahrg. von Ph Brunn«, geb̂ fl. 1.20 KrakauerSchreibkalender, neuer, Vogls, Dr. I . N.. Volkskale^
Daheim-Kalender, 1887, geb. 133.I^g., cart. 60 lr. der 43 ^abra redimert von
^ , ^ . . ^ . . « « . . ^ , 91 c v ^ ^ ^ KrakauerSchreibkalender,neuer, Silberstei». mit vi^n boMm.?^
Damen-Almanach, 21. Iahrgaug, kleiner, cart. 26 lr., drosch. 20 lr. Volkskalender illustr ll'sterrelch',

eleĝgev fl^i.25 ssandwirtschaftskalender, österr., w„Pch " N 60 '
Dorfmecher- Mausbergers P n - von Dr. G. Kmfft, neu bearbeitet, ?3. Iahrg Vokska l ^der i ^ katbol., vo"

vat-, Geschäfts- u. Auskuufts- <̂n Leinwand geb fl 1/̂ 0 Dr âri?ch "? âl.ra
Kalender 55. Iahrfang, Quart, ^nd.mttscha^ von VMs"'^nnd' M ^
»riomer! 4« Ir, Löbk, lW? 2», Iahrg,, gll,, fl, I „ « , i, ,2, 15, I« „,'d 2N lr ^,

Eiuschleib-Kalender, Fromme's, ^ ' ' " " " ' ' ' ' ' ' " ' ' ' e l , °sterr mit W ^ ^ m g Comptoill)«"»"'"''

» '^ «r7« "̂ - ' " ' " ^ 7 K 7 r ^ 2 " N i N ^ ^ S und Eeschäs.«,m.o»>«. 12M
^ ' f ' U k°'"""' ' ^ ' ^ ' ^ Ä ^ 3 : H ! V ^ Hi7die^w^T3/und N°t5
^H«k°'ender. 32, Iahrgan«, ̂ r « N r ^ , ^ „ d e r sir «?nerV«.H«:g:A.P°n
4 ? l l ^ . . > . ^ ^ l , ^ 4 ^ - ^ « > - . , 7 » ^ Studierende an Bürger- und Mittelschulen, täglichen Gebrauch eingerichtet, nebst K H
L l l e g c n d e M a t t e r - A a l e n o e r , Handelsalabemien ?c.:c., 15.Iahrg.. cart. 5s) lr. lalender, Wäschezetteln :c., cart., elcg. Fa"l"

Münchener, 1887, 68 lr. M e n t o r für Schülerinnen, 13. Jahr- drucl-Umschlag, st, l,25.
Forstkalender, österreichlfcher, von c>ang. cart. 50 lr. Ferner- .s

Petraschcl, 15. Jahrg.. in Leinw. geb. fl. 1,60 Montanist ischer Ka lender , österr. W M » . «::«<> ^ « ß s A n . ^ ^
Gar tenka lender , österreichifcher, red. wn Wolsf. 11. Jahrg.. geb. fl. 1,60. ^ , >, , M

von Bcrmann. 12 Jahrg.. geb. st. 1,60 Not izkalender für österr. Profes- linderer Kalenoc l »
G a r t e n l a u b e - K a l e n d e r , 1887, soren und Lehrer, 14. Jahrg., von Brunner, W U ^ s^ssissss M l ^ c l " "

geb. 68 l r . eleg. geb. st. 1 . w / l , «

Geschäfts- nnd Auskunfts-Ka- Nothkalenderfür die österr. Lehrer- ^ W ^ Verufsclassen.

^ ' « " ! e ^ °K , ^ N^NrAW^ alle "U^?'^VIzb.°^
«°schäf.s.V rm°r.b.n«er, Ib.cr ^ 7 ^ ^ ^ « . . « . , , illustrier, ' ^ " ' " " ' « ° ^ " ^ l

« ^ . er..,«.ender, ^ ^ « « « ^ . e n ^ .osch,. 2 5 ^ , ̂ ^
n. ^ayrg cari. o^ ir. 20 lr.. in Metalldecle von 36 bis 80 lr. ^. . <> ^ ^»» s N ^i^«t-

^ l ' H ^ ^ ^ und ssehrer-Ka-^alkalsler ManllH"W
Hausfrauen-Kalender österr.- lender I^ ^ ^ . ^

ung., uralleStänd.9.Iahrg 8°,car.50lr. S c h ^ h ^ z , ^ e r , neuester, für siir Vureaur . " Na m zur Vormerw'g-
HaUShaltUNgS-Notl)bUch,Schmal- Advocaten und Notare' Amtsvorsteher,' Geist. 3rmwen u dgl S?"mpclsc°len. Post- H

folio, cart. 75 lr. liche, Kaufleute lc., 06. Jahrg., herausgegeben Telearafthentarifen' ,c. Handliches F o " ' A ̂
H i t s c h m a n n , Taschenkalender f ü r von Krammer. geb. st. 1.20. gezogen 25 lr., mit Postvcchnduust "

den Landwirt, 9. Jahrg., in Leinwand geb., ^sch l l lKa leNder M österr. Vo lks - ^ ^ , , r>».^4ll<3
st. 1,20. mit dem Vademecum für Landwirte schullchrcr. 13, Jahrg., eleg. geb. fl. l . ^ l ^ V 6 N 3 K 2 > > ^ ^
st. 2 M 2 Vde sseb. st. 3 60 S t a a t s b e a m t e , der, Notizkalender i , i 3 tr

Z a g d - K a l e n d e r , l l lustnerter, von für die österr. Vivilbeamten, 12. Jahrg., eleg. ^ . , ... , ' , „ „ . Rabatt.

Dombrowsly, 9. Jahrg.. eleg. geb. si. 1,60. geb. st. 2. » V u ' u Wiederverkäufer erhalten mav"

D M ^ Auswärtigen Vcstellungen bitten 5 oder 10 lr. mehr ije nach Gewicht) behufs franco Krcnzbanoscndung bcizufiige«.

Zur Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt sich

Jg. V. Kleinmayr A Fe>. Samberg's
KuHkanälung in AuibuH, Congresspllch Nr. 3.
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Sparcasse-Kundmachung.
, Die gefertigte Direction bringt zur Kenntnis, dass die am
' • d- M. stattgefundene Generalversammlung des Sparcasse-Ver-
lnes beschlossen hat, den Zinsfuss für Hypothekar-Dar-
ren von 5% auf 4 V/„ vom 1. Jänner ab herabzusetzen.

Laibach, 17. November 1886. (4833)

Direction der krainischen Sparcasse.

Feinster

Getreide-Kümmel
von

E. LichtwitZ & Co., k. k. Hoflieferanten in TrOppaU.
Dieser feine aromatische KUmmelliqueur, von uns mit besonderer

Sorgfalt aus reinem Getreidebrantwein und aus holländischem auserlesenen
grünen Kürnmelsamen erzeugt, wirkt vorzüglich auf die Verdauung und
kann als ein wohlschmeckendes, ausgezeichnetes hygienisches Mittel bestens
empfohlen werden. (4498) 12—4

7, Original-Literslasche ö. W. fl. 1,—
V, » > » » » —.60.

Zu haben bei den Herren Peter Lassnik und H. L. Wencel in
Laibach.

tftf W a S S e r d i c h t e ( m 7 G

Wagendecken
sin(j

Versc})ledenen Grössen und Qualitäten
•u billigsten Preisen stets vorräthig bei

, -*^- X-ta.iiasing'ci"
»Pediteur der k. k. priv. Südbahn

-~~^_f^bach, Wienerstrasse Nr. 15..

Täglich frische

fett-K
^ In (3976) 21—16

Rudolf KirMsch'
^__Oonditorei und Cafe.

Nässe, Kälte schadet nicht!

tt* Herren! Für Damen!

H^^ohdringlloh, warm, dauerhaft
Kew'i U n e n d b l l l i £ s i m J I r i e i n e (3i<;nt"
^°"k:n, überaus kleidsam passenden

«örger-Jacken
^'ahpll)Ht u r u l Winter, für Herren, Damen,

pn und Mädchen, alles zu dem gleichen
ßre»se von mir II. 1,80 per Stück.

»He w
es° berühmten Bürger-Jacken sind für

•slfick eriS(;llen das nothwendigste Kleidungs-
deaû  "!' Grau, Braun, Meliert. Drap, Bor-
räthiß'

 u u n d »» schwarzer Farbe vor-
ĝen KTI W e r e i n e solche J a c k c h a l ' i s t

i ^ i e T .aiTl l ) e s l e n gPMoluHzf. denn diese
''alten ^

n . s»-h an jede Körperform an. er-
vOti u E'eichmjissige Körperwärme und sind
ta&aJ, haiz»arem Werte. Ausser der ob-
H '**" Gattung a fl. 1,80 sind für Damen

We> feinere Sorten vorräthig:

Aus feiner Zephyr-Wollc
^^ nur fl. 2,80.

Zephyr-Welle verbrämt
.. > ^ _ _ »ur fl. 3,80.
J4cke s ^ genügt die Bezeichnung, ob die

l r grosse, mittlere oder kleine Statur
eir>»L'e K°wiins<'l>t wird. (4578) 6—»

Vorsendnngssfelle gegen Nach-
Illli "alime nur echt hei

* J j * * t * Versendungshaus in Wien
^ ^ ^ ^ « t h u r m e r a t r a s s o 18 66.

] ) 8!. 6497.

{• oktQiU"0ln "Ji tusodni razglas z 'Ine
Jjt'biv Y* 1886, St. fisi74, ae nazDani
S^iii ' /i , l m z»«tavnim upnikon» Jeri .
rtfi\L -1" '» Antonu Kerne, Josipu
r°Kii . n. L»ki Mohnrju iz Malaga \
& Vl»iiti O m a ö < ^ " a n i m n j i h o ^ i m !

> J > D ( 1 T
t l a s l ^ l « i i k ( ) m . d a s e j i m j e

S \ knr°*lp- Zotu-!" v U i b n i c i P°-
'JUi0vo '•*T.orjtiTn arZ aänm} da viintjc
ariex l wie«, pri eks««kutivni <lnižhi !

0. k^M '"/1"ve posestva.
11 hA

ük l '»J«o andiftfe v Hibnifti
. * n°vembra ^ 8 6 . |

I Auf Allerhöchsten Befehl Seiner ̂  k. und k. Apostolischen Majestät. JE
y Reich ausgestattete von der k. k. Lotto-Gefälls-Direction garantierte CjC

Ixxiv. STAATS-LOTTERIE!
ß für Civil-Wohlthätigkeitazwecke der diesseitigen Reichshälfte, SJ

| 10128 Gewinste im Gesammtbetrage von 201000 Gulden g

EP 1 Haupttreffer mit 60000 fl., 1 Haupttreffer mit 15000 fl., 1 Haupttreffer mit 5000 fl. einheitliche Notenrente, j H

fl) mit HO Vor- und Nachtreflern, dann 5 Treffer zu 1OOO fl. und 40 Treffer zu 200 fl. und 50 Treffer zu 100 fl. ein- Of*
ß heitliche Notenrente, endlich 1000O Seriengewinste a 10 fl. bar. (3942) 6—4 (jl^

g Die Ziehung erfolgt unwiderruflich am 10. Dezember 1886. Sj

K W Min Los kostet 2 fl. ö. W. "^S S j

|S Die näheren Bestimmungen enthält der Spielplan, welcher mit den Losen bei der Abtheilung für Staats-Lotterien, Stadt, £|H
jk Riemergasse 7, 2. Stock, im Jacoberhofe, sowie bei den zahlreichen Absatzorganen unentgeltlich zu bekommen ist. ffi~
t) r z z X)ie XJOS© w e r d e n porto fre i z\a.gresei5.d.et. ZZZH >2«

I wie,, , September 1886. V o n d e r ̂  k Lotto-Gefälls-Direction. £

ß Abtheilung der Staats-Lotterie. Qs^

U » :

• Ö <D E 's !

«I ' l l !
S " | :

i. k. lpr. Lampen-Fabrik in Wien ^ Ž g d l /
empfiehlt F»brik»»eitb«.

Petroleum-Tisch- u. Hänge-Lampen
in BOlideeter und geechmackvollster Au8führung

zn billlffHten FulirJknpr«Isen.
Sonnenbrenncr und (Ji^ant-Sonnenbrenaer

von u n ü b e r t r o f f e n e r Leuchtkraft .
jp^~ Zur Beachtung: ̂ B

VU ».- ^ . .!•.„ imtAr don voricbiedfinrtcn nomiih»ft klingenden Numen Petro1«nin-L»inp»n nnd L»mp«n-
Br«nfa

 M * r R * c U l n * * Z,« in der̂  Regel keineu oder einen nur «ehr geringen praktUchan Werth h»ben. r/nter
Hin» " •nB8P"B»en> . , vvrtVrliritt im ße]euchtunBhwe«eii von mir »eit jeher auf dia AufmerkBüniRte rerfolgt und
M w ' r k ' ? « ' . "̂  J" I'nbl kirn n wilder und bUUK«r Augfsihrnng mgesfthrt wird, eei bewndm herrorgeloben,

d I L V iCh 7 k»usenden Publikum, bei einer altrenonnnirUu und bekannten Firm» irewi» am berten
«aw o u Intercwe <Jei KBUIBU gewahrt erecheint.

•»!••» > " ulnd un oblrein Fabrlkiz«Ichen kenntllrh und in meinen Niederlagen io Wien, Bndapeit,
K l , i r v B P T J ? . . ( Berlin. MOnthen, MalUnd und War»ch»n, eowie in allen renommirten Lampen-r»R, L«mberKi ^« e l v» Qencb&sten xu haben.

"CTe'berrQ.sclx-u.a .̂g' f^x D a m e n I
Kinige tausend Stück

Umli i* ÄHif tüclier
für Herbst und Winter

aus feinster Wolle mit Fransen, vollkommen in allen erdenklichen Modefarben,
als. grau, blau, roth, braun, sohwarz, we l« , «ob-ottUoh und türklsob.

etc. etc. etc., werden wegen Räumung der Locale um
| ^ ^ nur Oulclen 1,1O *W9

per Stück verkauft und mittels Nachnahme versendet durch das

Warenhaus „zur Monarchie".
Wien, III., Hintere Zollamts«tra*«e Nr. 9.

NB. Wenn mehrere Tücher auf einmal bestellt werden, kommt das h'orto per
Stück auf nur wenige Kreu/.er. (44.-57) *—*

(4544-2 ) Nr. 20014.

Vuiil k. k. städt. - dclrg. Bl'zirlsqerichtc
,in Laibach wird bekanntgegeben:
! Es sei in der Rechtssache des Karl Lu-
renz. Gastwirt in Untcrschischka (durch
Dr Iva, l Tavwr), gegen Adolf Mehl,
Aaenten in Württemberg, derzeit unbekann-
ten Anfrntyaltes, ,"->«. Besihstürung dem
Gellaattu im Sinne des tz-DI allg.G.O.
cin Curator ;i<1 !<c:!uni ,n der Person
des Dr Moschi in Laibach aufgestellt
und demselben die hiergcrichtliche Klage
! ! " z . ^ . ' . 15. Oktober 1886, Z. 1^44^

luaestellt worden.
Laibach am 20. Oktober 1886.

(4541-2) Nr. 19 364.

BMnnlmachlM.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
W wird fur die verstorbenen Tabu-

largläubiger der dem Franz Novak von
Iggdmf hörigen Real.tat Eml.^cr. 140
ucl Sonnegg, nänlllch Panl Sestar nnd
Ursula Ocular, resp. deren uubekannte
Rechtsnachfolge, Herr Dr. Franz Munda
Advoeat in Laibach, z.mi Curator iicl
ncluln bestellt, und werden chm die dles-
aerichtlichrn Realfeilbietungsbeschelde voni
11. Jul i 188«. Z. 11206. z.'gchrtigt.

Laibach am I l i . Oktober 183b.

(4709—2) Nr. 59U3.

Belanntmachllnq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

wurde in der Execulioussache des Peter
Vrtovc gegen den Johann Vrtuvc'schen
Verlass l>«!0. 1450 fl. sammt Anhang
für die unbekannten Erbe» nach Anton
Lampe Johann Fablic von Goee als
Curator lld aclum bestellt und demselben
der diesgerichtliche Feilbietuugsbescheid
ddtu. 22/ Oktober 1886, Z. 5983, zu-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
22. Oktober 1886.'

(4687—^ Nr. 2852.

El'mnmmg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird

dem Tabulargläubiger Calixtus Krosfch,
Krämer in Lassniz. Oeri htsbrzirk Murau,
seines unbekannten Aufenthaltes wegen
hiemit erinnert:

Cs sei demselben Johann Hribar
in Kronan zum Curator 3d ncli^n
bestelle und diesem der Realfeilbietllngs-
bescheid vom 20. Oktober 1886. Z, 2t>9ft.
betreffend die Realität Cinl.-Nr. 10 der
Catastralgemeinde Lengenfeld des Mathias
Bremc von Lcngenfeld Nr. 10, zugestellt
worden.

K. k. Bezirksgericht «lona,,, am 7ten
Vtovember 1886!
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*#&•$&<&* LI QU EUREN.
I ^ l A ^ I^ *«». I
I % i ^ ^ " I " K o l i l m a r k t N r . 4 . I
I ^ Zur Bequemlichkeit dei p. t. Publicum« find die Liqueuro echt auch I
I bai den bekannten renommierten Finnen IM haben, m

, # , # &T rV ^ 1 ^ ^ ?rof«ffDt Dr.

TF &$* ^ p tXCKj*^^ V**Tt unb •mpfohUn

T& ^ % ^ . % ^ 3 ^ ^ ^ eon 6cn ^erten: $iof*aHi ?ro-
^ k * ^ ^ S ^ Z r ^ f c f f o r v - B»mbergrer, âftat̂
* T ^ V O ^ V ^ ^ ^ ^ Uroftffor Braun v. Fcmwkld,

• « W ) ^ ^ ^ ^ ôfratö «Professor Dr. Th. Billroth,
^ ^ \ j K V ^ ^ ^ îofeffor E. Albert, iHegleranaSrat̂  professor
^ ^ % ^ V ^ ^ S o h n l t r l o r , ikofeffoc Hofmokl. 1S519

^r^^^a^" Prospeote gratia. *W
^ ^ Haupt-Veriandt and Kellerei:

S^~ 2)cjjolö in alita ceaommirten ^otdefen. " W

•
Depots bei den Herren Apothekern in Laibach: F. Swoboda, (i. IMccoli,
Ubald v. Trnköczy. (46D2) 24—3

I Nervenkrankheiten. I
• Was ^ind die Nerven? •
I ^"^T^^^v D i e Nerven sind die oigentlichon Vermittler jedweden H
I > ^ j rt^'^V Gefühles, alle äusseren Eindrücke wirdun zunächst durch sio •
H £<J «T*W -f\ onipfunden und vermittelt. So verschiedenartig die Ursachen, •
I I01 mFm ̂ \ 8 0 verschieden sind die Erscheinungen der Nervenkrunkliei- •

II / / I Ü K I J t e n - I n e r s t o r L i n i e Zusammeiiiiehon der Nerven, allgomoine •
H \s> <*M!> J AbHiagerung: und E n t k r U s t u n g , geschlechtliche Schwache- •
I ^ £ 3 o \ i y zustande, Gedäch tn i s schwl iche , bleiches Gosicht, tiofliogondo, •

• ^^Ssiž&r m i t b ] a u o n Rändern umgebene Augen, Gomüthsverstimmung, B

H Schlaflosigkeit, Migriiuo (oinsoitiger Kopfschmerz), Schmerzen im K r e u z e und H

• R ü c k g r a t e , hysterische Krämpfo, Verstopfung, Angst ohne Ursache, Vormmdung MM

• heiterer Gesellschaft, Frauenleiden, Schwächozustand, Ulutarrnut, rheumatische H

H und gichtischo Schmerzen, Zittern an Händen und Füssen u. 8. w. Alle obern H

H anjvefilhrton Nervenkrankheiten werden durch kein anderes bis nun In H

• der Heilkunde bekanntes Mittel so sicher und vollkommen geheilt, als H

• durch Dr> Wruns Peruinpulver (3972> 36 7 •
I aus peruanischen Kräutern bereitet. — Für Unschädlichkeit Tffird garantiert. •

H W& Preis oinor Schachtel sammt genauer Beschreibung ü. 1,80. " 9 6 | H
H Depot in Laibach bei den Herren Apothokorn v. T r n k ö c z y , Bathhausplatz 4; H

• E Birschi tz . Generalagent In Wien: AI. Gi sehn er, dipl. Apotheker, I I , •

H — ._, _ . . . , Kaisor-Josofs-Straaso 14. H

••___^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^_^_^____—_«•

K. k. concessioniertes >

l!nivel'8lll8l!el8enlllllvel'>
des Dr Gülis in Wien. >

8eit 185? KamlekaMel. — (Protokolllei-te Firma.) >
Diälct,sches Mit t r l . bisher unerreicht in seiner Wirlunss auf dil> lüichtcrc Lös' >

lichkeit (inslicslinden'i schwer verdaulicher Speisen, die Verdauung m,d Vlutreinigung, M
die Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt es bei täglich zwei- »
maligem »nd länger forlsseschtem Gebrauche mittelbar bei: Verdauungsschwäche, M

Todbrenne,,, Anschoppungen der Uaucheingcweide, Trägheit der Gedärme, Glieder- W
schwäche, Katarrhe» des Magens „der Disposition zu solchen, Hämorrhoidal' W
Ue»dc», Scrophrl«, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen HautauSschlägeu, periodischem M
»opfschmcrz, Wurm und Steinkranlheit, Vcrschleimung, in der eingewurzelten Gicht W
und >n der Tuberculose. >

Nei Mincralwasser-Luren leistet es sowohl vor als während des Gebrauches >
veröden sowie zur Nachcur vorzügliche Dienste. >

l« <N! . ^ " ^ befinden sich in Kram und Kärnten bei folgenden Herren.- Laibach: »

^ . ' ^ «^ ' i . ' " ' ^ ' I Swoboda. Apoth.; v. Trnluczy. Apoth Klagcnfurt: P, Äirn- »

M ?>'„. ^ Ed. Popelt. Kaufm.-. A, I . Eggcr <I . Nussbaumers Viachsolsser). Aputh ; »

N^ t l . ' ^ ' ^ ^ ' Npml, ; fcruer iu Friesach: A «ichingcr. Apoth, Gmünd: E Müllner, >

^ » t . < ^ ' < ? ^ ' " c " U ' " Guttaring: T, Vaterl. Prezid: G, Vilhar. jtaufm. Rudolfs' »

A»^k Spi ta l : A. Ebner. ,,lcn,sm. Stein in .'train: Jos, Moini l . »

K^mpf. A?"h ^ ' Riegel. Äpoth, Wolfsberg: A. huth. Apoth Villach: D r ^ E »

^ . . ^ « ^ ? " ^ " m l ' . . ° ^ ^ l i c u m wird gebeten, ausdrücklich dns Univerfal-Speise«» W
Pulver o c s ^ r . isolls zu vellll«c,en und genau unsere prutolullierte 2ch»tzmarle zu W

beachte,.. "VW Kenwldepot (^ostversendung täglich) -. >

Wten, HtcpliansPlntz k (Zwettelhof). >

| M-nfffth (1775) 30-30 Prämiiort von den Woltausatollungon:

gaSJ^^S-^ LoniLin I8(»2, Pari» I8G7, Wien 1873, Pari» 1»7«.

l ^ i f i W p Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
E-L L Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aus der Fabrik dor weltbokannton Export-Firma Gottfried tra

Wllh. Mayer In Wien, von il 380, fl. 400, fl. 450, fl. 500, (1.550, fl. ö00 l>is 0. bW.

Claviero anderer Firmen von il. 280 bis fl. 350. Pianinos von fl. 350 bis fl. 6̂ 0.

Clavier-Yerschleiss and Leih - Anstalt von Ä. Thierfelder, Wien, YIL, Burggasse /i.

V V lr% FTeiseh-Extraet
<\\t® <v& ̂ o6^* * /IMfL/ J zur VerbosBoruiiK von

\P ^W^ ihjlYS Kuppen. Hnurcn, «WM«IKCI«,

^ „Csljly^eanü. Fleiseh-Bouiüog
I / ( m \ \ / ^ ä * ^ ^ z u r iofortiffiMi lli-rstc.llung einer nahrhaften, vowu

H* -TL/^y v t / 1 /1 ' _^r FlftlschltrUlio ohno Joden woltcronZusaw-

« r\ OJBIJP^**»VITIHI.^«-nure«ht«Kemmerich'Hchc Kicigch-p̂ i«"1*"11

C ^ ^ C ^ ^ * 1 ^ ^ c ' ^ C I n C o r r c s ii o n i l i ' i i t e n < l i ; r ( ! o i n p a g n i e K ü i n i i ) e r i c i i «

V „ll. k. oono. vlivsorsolst" D
3 ul!l>e1l»r!nl lll» lriosternoudnr^er Nlokttlnlä, ,, ,„ D

N ss^,!, . « . . ' . ^ . » . . ^ . ' ,!>H^I Uil<,««l>,!>!li!,»ul. „<!i.s<l5tul»l<l,lrc:»><l!n!c.!l,c!c>li<:«»»>c>n»<' ^

^ '»'' ! F ^ W ^ W « M , ' W M « - ^ l -mlnonU^Vl rkn»« <l», >><>>,.'̂ wntn ,U»I V ü i t v l l ' l « » " . l ^
3<3 l W ^ M W V W < l M , W « «, ' i lmit tnl . Nr i»t „ in >v«»l,^!, !̂ ,»<><>lN!-NM " N " ? . " ',.. 8^
Z <I U W W ^ » W W W " ^i,^ti«.!l,.'» »!« ,.«i v,lenm»tl«<-,l,sii! !.<-!.,.>>'. ^ ' " 1 " , , ' N

N — W ? « ^ ! ! Ä « r M ! i l W M W m l^»«l<!N- !I!«l l<s<!„I>«!l>M» I'll«!«, <^>«lll>tx- !"><> l ' l ^ " ^. zV

V psbig V- slao. 5N ll,-., l «sog», f lao . s,"- N

^ V6r86»(iunß erlnlßt äurcl i clen ^pnl l iL l ler H.. llo t l n « . N Q , X1o»to rnenourss> ^

df3 I t u ü o i k l l ^ s r t ^>^!M II<!s<n ^ps»tl,^I<tt>- I ' s r c l . 8 t n , i k » . >^V2QL^

l 1. lNÜMlN'« l
> Apotheke in Wien, Singerstrasze Nr. 15 >
D V l u t r e i n i l l i l n a s v i l l e n " " ' " " l ^ Uniuersal.PlNln genannt, vcrbicnc» lederen Vl"",^ in >

» welcher diese Pillen nicht schon t<,!isc>,ds«ch ihre wunbctthätiqc Wlrlxxg bewiese» hät^'»-, ,^ Pille" >
» hartiiäcligsten stä.'lcü, wo viele axdere Medicamente vcrqebens anffcwendet worden, ist durch ^ ' ^ ' , «l0«l W
» uuzahlissemale und nach ll.rzer Zeit volle «excsung, rfolqt. l Vchachttl mit l5» Pil len 2 l l r . . « " " »
W ml« 6 Tchachteln l fl. 5» l r . , bei unsra>llier!e> Nachnnlouesenduiin l fl. l<» l r . >,,M- >
> Bei vorheriger Einsendung des Geldbetrages kostet scnmnt portofreier Z>l>",,'ss^l >

> 1 Rolle Pillen 1 fl. 25 kr., 2 Rollen 2 fl. 30 lr., !t Rollen 3 fl. 40 lr., 4 / , " »

> 4 fl. 40 lr.. 5 Rollen 5 fl. 20 lr., 10 Rollen !) st. 20 lr. (Weniger als eine Rolle i" »

> nicht versendet werden.) .,,^ zĥ ' >
> «tine Unzahl Schreiben sind cinnclause». in denen sich die Eonsnmcnten dieser M " ' " ^cr >
» w>ebererla»n«e «Henelima, nach dcn verschiedinniligssen und schweren Kranlheiten bedanlen. ^'^° »
» nur einmal eine» Versuch d,i»,i» aemaibt ha», empfiehlt diele« MiNel weiter >

> i.'congllna am 15>, Mai lX«.'!, dieser meiner Danlsagnnss bitte ich S«e z"" .,l„ch>! W
> Hochsseehrter perr! Ihre Pillen Wirten wahrhaft aller Leidenden Gebrauch,« machen, ' " ' , U>,,llc" >
» wunder, sie sind nicht wie so viele andere angeprielene aleichzeitig wieder um Einsendung "on ,>« „ , , hc- »
» Mittel, sondern sie helfen wirllich nadczu fUr alle«. Pillen »»d zwei ä t l l l l chinesischer Se'fe- -"' »
> Von den ,u Ostern bestellte» Pillen habe ich die sonderer Hochachtnna ergebener ^ ^)i»t»cl W
> meiftc» ai>, Freunde und s'elc»,i!te uerthellt, uub AloiS «ova l , Obcrg«' »
> allen daben sie ,,cholfc», selbst Personen von hohem ,«1«!!""^ D
» Alter und mit verschiedene!! 5,'cidcn »nd Gebrechen <t»er Wlhlneboren! I n der luoiau«' " ,.,,„ «
> habe» durch sie. wo nicht di? volie «Gesundheit, doch das» all« Ihre Ar,»eien von «leicher ^ " ,̂,̂  <n »
» bedeutende «esfeinn« erfahren nub wolle» sie fort' bUrfteu, wie Ih r berühmter ssrostbalsam. ^ ̂ ^ , , »
> s,eb>,n>chen, ^ch clsuchc Cie daher, »lir wicder fünf meiner Familie mehreren veralteten «rolio ,„>i>tt» W
> Rolln, ^u se»b«n. Von mir n»d a l l ü . die wir schon rasche« 2»be bereitete, habe ich ' " l ^ , , ,!.,cl eN<" >
> das^ l i i l , hatten, dn.ch Ihre Pillen xnsere Gesund« MisSlrauen« gegen s°ncnan„te Universain " ' ,f«n »
» hcit wieder ,u erlangen, unseren inuiqften Danl. schlössen. ,u Ihren Vlutreiniaunss« P ' « " ' " v , M - »
> M a r t i n DtUllnger. und mit Hilfe dieser tlcinen «u„cl>, « ' " .„ 3« >
> jäbrissc« Hamctrhoidal.Velden z» bo»>bari'> , ,» «
> Ve.,a, S t . György, 16, Februar i««i!, nehme nun durchau« leinen Anstand, ^ jiche»^ >
> Geehrter Herr! Nicht qenua. taun ich meinen gestehen, dass mein alte« leiben »ach » ' " ^„h iss »
> innigsten Dans aussprechen für Ihre Pil len, denn lichem Gebrauche gan, und gar behoben >>,^s !e »
> nächst Gottes Hilfe wnrbc «icine ^rau. welche schon im ssieise meiner V^annten diele Pille» a»,^ ^,,,»- ^
> jahrelang an Misercie «elilten hatte, d,i>ch Ihre anempfehle, Ich habe anch nicht« ^"^^«^t ! '^ ' I W
> BIutlein!gu»a<>«Pille:> hievon sseheilt, und wenn» wenden, wcim Sie von diese» Zc>lcn ° I ! . „̂chen »
> aleich sie auch jetzt «°<b bisweilen welche einnehmen jedoch ohne Namen«fertia.u«g Oevrau>v «
> »nus«, so ift lh^c Gesundheit schon soweit wieder wollen. l l v. ̂ ' W
> hergestellt, das« sie mit jugendlich« ssrische allen Hochachtungsvoll " " ^ >
> ihren iNeschästigungen wieder nachlommen lan», >̂«on > w i e n . «u. Februar !«»>. ^ - — - ^ ^ ^ ^ ' D
> — , ^—^Mcrhos"',' >
> Ilrnst N<ils<iin " ° " 3- Plerl,o<«r. sei» vielen ^an,,a«4,ini„^Mnnmli«' ^ ! ' .,'„?> >"". W
» ^ r o j l - o n l j a u l Iah«, a„„la»nt nl« da« st. ̂ al I1I0N)I ! l l I l^ l1IUl I^ ,c>! "N' H«a', »
> cherste Mittel gegen ffrostleide» aller Ärt. wie auch Reihe von Jahren al« da« beste » " ' " °, ̂  ĉss«"" >
> gegen sehr veraltete Wunden :c. l Tiegel «) lr. wuchioiiitlcl» von Aerzten auerlannt, « «
> ^ r l , » , ^ N n s s n „ , ve><äs^lich^^Mle^gege>, auügeslatle'e g '̂ße Dose sl. ,-, ' „^'bci >
» « r o p s ^ o a i j a i l l , V,äbh.il«, 1 Flacon 40 lr. . . V'N Pros. Ste"del^„, »

> ^sl,«»,,« l^N!»«: <Prager Tropfen), gegen ver- UMVe l l l l - W a t t t Hie" >">d ' K „ . p< >
» ^ c u c n s ^ j c u z dornen Magen schlechte do«avlige» Geschwllren alle. " , . . " ' « 7 s t M . «
> '^.idauung. U,'le>!e>b«bcs«werden aller Alt <>!>, vor ^gbisch" <,»,brechendc» GeschwO'en a>, "^h,,<lch^ »
» ,i!.,lichei Hausmittel, l Flacon 8„ lr, ^ , „ ^ / „ „ ^ entzündeten «'listen " » " »

> Spitzwegerichsaft, v ^ W « ^ ^ i
> N e ^ l ? ' H"°''"' «"wplhuften'c. «ine u^vechl - NeittiWlgMz m ^
> Alllcritanische Gichtlalbe/«^"' ft«tte7«^n^a^!''N<»M^ >
> gichlischen und rheumatischen Uebel». Oliederreisien, genlramps. Sodbrennen. Han"'rry° ^ ^ ̂
> IOchias. Ohrcnrcisicn :c, ,c, sl ,,i!U, ftopsung,c. , Palet f l . l ^ ^ ^ ^ ^ ^ - ^ ^ »

> Alpeutränter-^iqueur ^ ? F ^ ? ; 7 ' ' Franzbralltwein., F.̂ chc«" 'r >
> «0 lr̂ . ' / , Flasche >^sl.^lr. " ^I^ ^ . . ^ S<h^ >

> MM-Wnz ^ H ^ l N ^ « Pulver gcssen F«ßlchw '̂-H«"'.,.>
> Äüsicr deu hier sseuannle» Präpavalen sind »och sa»u»tliche i» oslenl ichl^ ' ' ^ ,ya nllyi^ «
> gcliindigte in- und auslaudische pharmaceutische Specialitätcu vorräth!,;, uud werden a»> ĝs,O> '^«dcl D
> ta>>cr befindlichen ^r t i lc l aus Verlangen prompt n»d billigst besorgt. , ^ lb lcnd» '^ >
> » » " Nerstndunaen prr Post werden schucllstcue efsectuiert gegen vorherige ^ ^ ^ »
» Nachnahme del« Vctrage«, - W » ««NanwellUN«^' >
> Z M " Vei vorlierlger «lnslndunn des («eldbeirageö <am besten mittelst Po,'«"«' »
> sich daö Porto bedeutend blllisser »lc« bei Htachimlimescndunncn. ^WW >
W Die mcislcn ter obgcniuntc» Cpsciali«li!en sind auch zu haben

> in Laiba>h in der H>p«tli«Ir« ?toooll.
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I Distillerie der Abtei zu Fecamp (Frankreich) I
Y^ Veritable-Liqueur Benedictine I
|^;;i| der Benedictiner-Hönche <««<•.>»«-» I
r\ \ ?vortrclllich, ionisch, den Appetit und die Verdauung befördernd. I

, (;•'" \ I \*MTABLE LIQUEUR BŽNfcDICTINB d a ^ s i J h ' a n s " Ä
/ v V ^ \ ^ Marques d̂ oŝ es en France et i 1 Etranger F ] a e c h o ( l io

 J
v k . r .

^ 5 ^ 1 u ^ 4 r ^ a ^ ockiRo EUkotto init
\ /*? ' I ) O ' M \ \ "§/ ,- , r~7^=—i ""»•* dor Untorachrift dos
I (K/r ]ii' Jj] I/ •———•—wmmäaB^amsa^ammsmSiM Gencraldirocton» bo-
l \i- ^^rTW I/ 'i' i ( i ia- ÄHT'lit iilli'iii jcdcs Sn^ol, jodo Ktikctto, sondnrn nucli
l ^^vt-i»^ I/ (l°r <ii'ri;i!iiiiilcinilnicl( diir Flasche ist ^osotzlich oi»tetragon
\ Ii?'*'n1i'"\"^5ll/ u n ( ' K°-C')iitzt Vor jodor N;ich;il)mun<,' od'jr Verkauf von Nach-
\ [ ^ H ' ^ ' ^ H f ahinun#on wird mitliin ernstlich gewarnt, und zwar niclit alloin
\^^^*&^J^Jjl wô n» dor /u gowiirtiffondon tfosntzlichon Folgen, sondorn auch

t) lp-]" ' hinsichtlich der für dio GosundhciL zu befürchtenden Nacli-
• "o. .Man findet den ochten Ilenedicttner-Litjueur boi Nachgcnanntcn :
I Rudolf Kirbiüch, C-uulitor; Anton Unesdii's Witwe, Cafe „Elefant14.

A^rj jv Neu! Neu! Neu! I
^^^HB^^BJyff «fiflKi m privilegierte I

|f«ra Futter - ScöneiflmasGMnen I
• 90k fc^^^^^^^^F ""' staunend leiohtein Gang', das kürzesle I

>wL W ^ l ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M Pferdeliäcksel und längsteViehfutter schneidend, I
H ^ B & B H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H solid, mit Schutz für den Arbeiter, liefert als I
^^HHHHH^^^^K^ f̂ *̂ K}>oeia]itfit "tm I

"ST^tiert be.te F.tter- • AUGUST KOLB, Wien I
•I I II., Untere Donaustrasse Nr. 39. •
•1 Mr Qoiifi Illustrierte Kataloge über alle landwirlschaft- I
• j II Daily- liehen Maschinen gratis und franco. •
II X . II Unt^ D ™ ^ " VollHte Garantie! (4364) 10-10 I
I ffllMtetfr II PUmpe Vortlieilhaft« Zahlungs-Bedingungen! •
I ^BHB»^1' der Neuzeit! ""' '"•

I ^ S P 12 **^ Reelle A 9 e n t e n und Wieder- |
| € ^ Grössen. verkäufer gesucht. ""W I

Rasche und sichere Hilfe bei I

Bleichsucht, Blutarmut,
'?' Tuberculose (Scliwindsucht) in den ersten Stadien, br-i acutein und chro-

n|8clmm ijUiiKcnkatarrh, jeder Art HiiHten, KeiicliliuHton, Heiserkeit, Kurz-
^»mi^kiüt, VerHohleinmng, ferner hei Sorophulose, Rhaohitis, Scliwiuthe
lI û in der JteconvaleHcenz bringt nur der vom Apotheker Jul. Herbabny

in Wien bereitete

unterphosphorigsaure

Kalk-Kiueii-^riiii.
eF arignuiosseno EiHCiiffolialt dieses so viele Jahre erprobten Präparates ver- I

j 'll't die Hhitltildun^, dor Phosphor- und Kalkgehalt steigert die gcsanimle 9
^ol>«iisthätigkeit und stärkt den Organismus, bewirkl hei Kindern den H

u"»au kräftiger Knochen und iu den ersten Stadien der Tiihereiiloso \>o,\ H
"gemessener Nahrung und lMlege die Verkalkung, das ist Heilung der an- H

A gegrid'eiien Jjiiugentheile. H
er*t,Uch constatierte AVirkunjren : Guter Appetit, ruhiger Schlaf, Stei- •

f.. "ng der Hluthildung und Knochenhildung, Lockerung den Hustens, •
Hei!'"1? ( leH Schleimes, Schwinden des Hustenreizes, der nächtlichen H

tn^veis8e, der Mattigkeit unter allgemeiner Kräftezunahuie, Verkalkung •
^ (Heilung) der Tuberkeln. I

f«i» l Flasohe fl. 1,25, por l'ost 20 kr. mehr für Packung. (Halbe Flaschen I
gibt es nicht.) I

g g i M ^ ^ ^ ^ W K ^ f c | » » ^ N n ( ' l i s i ' H Ä e , die sich mein unter- B
BIIIHB flaeB^BPSl ßr^^ff' pliosphorigsaurer Kalk-Eisen- B
1 K 9 R L S I H i l l Syrup infolge seiner ausg<>x<;ichneteii Wirkung •
• B & K S B f l H i »Useitig erworben, hat zahlreiche Nachahmungen 1
1 1 9 K * ^ K I J <1< reihen herbeigeführt. Um das l'ublicum anzu- g
BHCwrfiW fSmm ziehen, werden diese theils als halbe Flaschen, H
^ ^ g f a g H b i B n l theils billiger als 1 fl. 25 kr. verkauft. I>a jedoch

'"«'int B P " M | ' " RM*JI alle diese Nachaliniungen keineswegs die Wirkung
Anb''8 '!|I>iobteu Kalk Eisen Syrups besitzen, warne ich jeden vor dem
Na,n;'

IU< «oleher Fabrikate, die mit meinem Präparate nichts als den
Von -n «wn'«i« »mhon. Ich hitto daher, ausdrücklich Kalk-Eisen-Syrup
»»•otS n a b n y »" verlangen und darauf zu achten, dass obige behördl.
• W l •• Sc"»<z«»arke sich auf jeder Flasche befindet und derselben eine
eo'lr-ii! i V o n I ) r- «<'»W(Mzer, weiche eine genaue Belehrung und viele Atteste
W j J ' "otoeHehloHMMi ist. Anders ausgestattete Fabrikate sind als wert-

*a*hahnuingen zurückzuweisen. (448fJ) 7 - 2

<;'eÄtpal-VerHeiMlungs-Dcpot für die Provinzen:
en* „Apotheke zur Barmherzigkeit11

ÜM J u l . H e r b a b n y , Neubau, Kaiserstrasse 90.
?• pi<Vol?1>VnH s e r " ^ »ei den Herren Apothekern; für Laibach: J. Swoboda,
» K ü l f i i ) a l d v. Trnkoczy, W. Mayr, K. Birsdiitz; ferner Depots in (,illi:
?lA'iliiwi " lßl1 ' »aumhachsKrbon; Fiume: J. (Jmeiner, G. Prodam ; hnesach:
A K°me,f r ; U"»"»id: K. Müllner; Klagenflirt: W. Thurnwald, I». Bimbacher,
J" E i c h e l % A " E I W ; Itudolfswert: I). Hi^oli: St. Veit: > Karagyena,

" n- ^-Uenl H r v i M : •'• S ^ 1 ; Tr ien t : (:- Z s t n c l t i ' ih J 0 ™ 1 1 0 ^ " J' , S e r r a v a " ? '
fcj"'B|a*ek• v»11,1'8' ^l'reni.;!»»; Villach: F. Scholz, Dr. K. Kumps; TBcherneinbl:

^ ^ ^ ^ ^ J ^ K ^ n n a r k t : Dr. J. Jobs«; Wippach: A. Konccny.

Exporthaus zum Goldenen Schwert
Herrengasse 13. BRUNN, u. Schwertgasse I

versendet gegen Nachnahme: (4517) 5—3

Damentuch flop. l»r. Hamburger Oxford Winter -An^zuostoff
10 Meier II. 8,50. 1 Stück HO Ellen II. 4,50. 3 io M e l e r fL | -A)

Damenloden dop br. Kingwebe '% br. Winte^Rockstois
10 Meter 11. 5,o0. 1 Stück 30 Ellen fl. 6.50. 2'" Meter K II.

Kaschemir doj>. br. Hausleinwand 4/
4 br. Wolltücher "/. yr

10 Meter 5 fl. 1 Stück 30 Ellen fl. 4 ,50. 1 Stück 4 fl

Dreidraht Chiffon Netztücher 74 g'1.
10 Meter 4 II. 1 Stück 30 Kllen 5 fl. 1 Stück fl. 1,20.

Kleiderflanell Pique-Barchent Eine Ripsgarnitur
10 Meter 3 fl. 1 Stück 5 fl. 3 Stück fl. 4,90.

Kleiderbarchent Snhnürl-Barchent Eine Jutegarnitur
10 Mflcr fl. 3.50. 1 Stück 5 fl. 3 Stück 4 fl.

Kalmuk Canevas Laufteppiche
10 Meter fl. 2,70. 1 Stück 30 Ellen 5 fl. 10 Meter fl. 3,40.

Anerkannt solide und reelle Bedienung.

l'reiscourante und Muster werden auf Verlangen franco zugesendet.

TScfitei» ^ =

| Medicinischer Malaga-Sect]
nach Ana lyse de r k. k. Versucl isslut ion für Weine in Klos t e rneubur^ ein

sehr guter, echter Malaga,
als hervorragendes Stärkungsmittel für Schwächliche, Kranke, ReconvnleHcemte,

Kinder etc., ge^cn Blniarmut und Magenschwache von vorzüglichster Wirkung.
In './, und '/., Üriginiil-Klasc.lien und unter genetzlich deponierter Schutzmarke der

SPANISCHEN WEINGROSSHANDLUNG

VINAD0R
WIEN HAMBURG

zu Original-Preisen A fl. 2,50 und ii. 1,30.
MedioiniBoher Malaga, naturell, Carte blanohe. '/, Flasche fl. 2, '/„ Flasche fl. 1,10.
Ferner diverse hoohfelne Ausländer Weine in Original Haschen und zu Original'

j)reisen zu haben:
In Laibach bei Herren Ubald v. Trnkoczy und Jos. Svoboda. Apotheker;

und bei Herrn H. L. Wenrel, Delicatessenhan^lung ; in Krainburg bei Herrn Franz
Dolenz, Spezereihandlung; in Lack bei Herrn Georg Deisinger, Spezerei hand lung.

Der glasweise Ausscliank der Marken Vinador befindet sich für Laibach bei
Herrn Franz Ehr seid, Restaurat ion iin Hotel Elefant (3598)6—3
••t1» Auf die Marke „VINADOR*1 sowie gesetzlich deponierte Schutzmarke bitte genau zu
achten da nur dann für absolute Echtheit, und Güte vollste Garantie geleistet werden kann.

I Keine nassen | | | | i Kein hartes I
I Füsse mehr IKff Leder mehr I

I nur .hiirii Stefan FernolendtB nnttbertreffiicho I

I Universal wasserdichte Ledersalbe I
I welche jedes Lederwerk schon nach einmaliger genügender Einreibung vnll- H
I kointncn wasserdicht macht. Durch meine Ledersalbe wird das Leder H
I sehr weioh, gesohmeidig und sehr dauerhaft. Sie verhindert das Spröde- I
I nn,i RisBigwerden des Leders, scieti <;s Stiefel, Pferdegesohirre, I
I Wage^dächer etc., vollkommen. Meine Ledersalbe ist ein ausgczi'iclmcies H
I Sohutzmittel gc^en das Rosten der Metalle und leistet vorzügliche I
I Dienste als Pferdehufsalbe. (4012) 15-14 •
I Preise der Ledersalbe: In Holzschachteln zu 10, 20 und 50 kr.; in Blech- H
I dosen ziilö. ß0 und (50 kr., dann Blechdosen ä '/„ h/ zu 1 II., a 1 kg zu 2 fl. I
I PW** Bedeutendes Ersparnis an Beschuhung durch Gebrauch I
I meiner Stiefel - Glanzwichse ohne Vitriolöl, welche sofort (inen •
• tiefschwarzen Glanz er/eugl. und das Leder in keiner Weise angreift. In •
I Molzschachtßln zu 8, 10 und 3a kr.; in Ulftcbdostn zu 12, 20. 40 und 80 kr. •
• Ferner auch flüssige Moment-Glanzwiohse, ohne Bürste anwendbar, I
I zum Auffrischen von Kutschenleder, Pxerdegesohirr, Reisetasohen, •
I Ledermöbeln, Riemenzeug und Lederbesohuhung, m Haschen zu •
I 25 und 40 kr., zu beziehen aus der •

I ErHten k. k. w 9 landeHbef. I

I ŝ  t i o ! e l - Cr l a u / >v i «.• li H 4k - 1^ sx 1 > r i 1* I
• (gregründot 1836» von I
I Stefan Fernolendt, Wien, L, Schulerstrasse 21. |
I Von 1 H- «ufwärfH Vers«iidung in die Vrovinz gegen PoHtnacIniahmn. J
i^^^^lsaiJSBSSSflBSSSSSSSSSBSSSSSSSSSSSSBSSSSCSS^iSSSSSSSSSSSSSBflSSsHiiSSSSSSSSslsBSslsSSSSBV
BSSSSSSSBBSSSVSSSSSSSSSSSH^BSSHiî H^^^VBSSSJBSSSJBJBSSSBSSHBSSSSSBÎ ^B^B^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^V
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?
Jede Anfrage finanzieller

Natur flntlet Beantwortung
in der Mittwoch-Nummer des

Journals
„Der Kapitalist"

Wien, WaJlnerstrasse Nr. 2.
Abonnementspreis per Jahr

nur einen Gulden.
Wer Lose, Coupons, Pfand-
briefe etc. besitzt, wer Capitals-
anlagen erwirbt oder hat, wer

Speculationen eingeht, wer über Assecuran-
zen und in Streitfällen Ratli und Auskunft
braucht, erreicht dies durch ein Abonnement
mit 1 fl. für ein ganzes Jahr.

Probenummern auf Verlangen gratis
und franco. (4801) 6—1

Antwerpen: Silberne Medaille^ Zürich:
Diplom. Güldene Medaillen: Nizza 1884;

Krem« 1884.

Sptelwerke
4 bis 200 Stücke spielend; mit oder ohne
Expression, Mandoline, Trommel, Glocken,
Himmelsstimmen, Castagnetten, Harfenlpiel zc.

Spieldosen
2 bis 16 Stücke spielend; ferner Necessaires,
Cigarrenständer, Schweizerhäuschen, Photo-
graphie-Albums, Schreibzeuge, Handschuh»
lasten, Briefbeschwerer, Nlumenvafen, Ci°
garrenetuis, Tabaksdosen, Arbeitstische, Fla<
schen, Biergläser, Stühle etc., »IIs» mi t
öluüik. 8tvt» 6»» ^f«us»t« un<1 Vor-
«ü^lil!N3t«, li6»on<lsr» ^«ei^net «u
>V«lnn»ent»K«»en«nk«n, empfiehlt

I . D. Heller, Zern (Schweiz).
M ^ " Infolge bedeutender Reduction

der Nohmaterialpreise bewillige ich auf die
bisherigen Ansätze meiner Preislisten 20"/.,
!i»l,»tt, und zwar selbst bei dem kleinsten
Austrage. (4655) 4—1

Nur «lireotsr Vezug garantiert Echt«
heit; illustrierte Preislisten sende franco.

Ant* zu mir!
Habe das grösste, billigste, unter

Garantie an Güte im In- und Auslande
unübertreffliche Warenlager von allen

erdenklichen
Küchenmessern, Essbestecken, Jagd-,
Feder- und Rasier-Messern, Stick-,
Näh- und Zuschneidscheren, chirur-
gischen und thierärztlichen Instru- i
menten, Klystier-, Mutter- und Wund-
Spritzen u. s. w., Gartenwerkzeugen,
Schneide-Waffen, Fecht- Requisiten,

Steigeisen und die billigsten

Schlittschuhe
aller Weltsysteme und tausende von Ar-

tikeln, die besonders geeignet sind zu

Nicolo-, Weihnachts-, Neu-
jahrs-, Geburts- u. Braut-
geschenken, Besten u s w .

Ferner kann ich auch alles in mein
Fach Einschlagende, was ich nicht am
Lager habe, machen. (4786) 1

N. Hoffmann
Fabrikant chirurgischer Initrnmento und Schlittschuhe,

Feinzeng-, Messer- nnd Waffenschmied
in Laibach, Rathhausplatz Nr. 12.

AnigtMlchnet mit Xhromcerkscnn&gen, Diplom«, U»-
dilllin, CUatimsdiillan tte.

^ ^ ^ ^ ^ > ^ ^ ^ ^ mltNliso Her »n» 6en X»1«d»6«r

^ » M ^ 3 " » » u> <Hu«I>«»>») d«rnil«t, entl,»It<>i, »l« kl!«

«^82W>zM^ «in U«llmitt«l, <l«»«en Xnv«n<lu^<f d«i

« » « ^ ^ ^ ) " ^'" l5»U««run5en, d«ssr<i«rn <U« V«r-

M«i,uu^ in 6«n Xvotb«l«,." ^ " " a«b«n°l.,«,.

^ /
«»oll Ölten, ^ 0 «ick »l«ln« l>«pot« b«Nn<l«>n «,13i«»

MUN»«!« 2u««i<!m,«! «in«l 0l!«in»1«en»,<!dl«l von
Ufs»««'« »p«»l!«ll,, »«sl,^,<.

l!rl>^!t!^!i i» <i«n ^,>ut!^!c<"> vuo l.»l»'»<!l<, lll»«,,««»«^,

Xpotn). I'licberusmdl «to. l4(»t4> 5,-7

Terran (Karster), echt,
per Liter 4 8 kr., (482«) 3-1

Villänyer, echt,
per Liter 36 kr.

sowie österreichische und steirische Weine,
auch billige Mittags- und AUendkost im

Gasthause zum „Steirer"
Laibach, Elefantengaase.

HF Salier (Sis
der Gemischtwaren-Branohe und ein

kräftiger Lehrling
werden sofort acceptiert. — Offerte mit Re-
ferenzen an Otto Wölfling, Veldes. '

(4825) 3—1 '
_„_ _ _ . „_ l

Für Stellensuchende.
Selbständige okonomisohe Verwal-

t e r , Jahreseinkommen 800 bis 1400 fl.;
Oberförster, F ö n t e r , Oberbrauer,1

Brauer, Gehalt 1000 bis lßOO (1.; Seore-
täre, Gehalt 800 bis 1400 n.; ObermUUer,!
Oasaiere etc.; Hautrepräsentantinnen, 1
Gehalt 600 bis 800 fl.; Erzieherinnen, j
Gesellschafterinnen, Reisebegleiter- j
innen, Gouvernanten, Bonnen etc. wer-
den placiert durch das (4809) 2—1

behördl. bewill. j

Aptnr-Ü.Commissions&escMst j

F. Schwartz
Budapest, Lindengaase Nr. 23.

Die Hauptagentsclian inLaiüach
für ganz Krain

einer grossen, gut eingeführten Assecuranz-
anstalt gelangt zur Besetzung. — Mit dieser
Branche vertraute Reflectanten bevorzugt.

Offerte unter Angabe von Referenzen
sub cHaupt-Agentschaft 86» an die Admini-
stration dieses Blattes. (4812) 2—1

Feinst! feinst!
wird glanzgebügelt

bei

Anna Breskvar
Herrengasse Nr. 3, ebenerdig.

Dieselbe war durch mehrere Jahre im
Geschäfte des Herrn Hamann als Glanz-
büglerin beschäftigt und übernimmt jetzt
die Glanzbügelung sowie auch die vollstän-
dige Reinigung von Wäsche zum Preise von
9 bis 12 kr. für ein Hemd, Manschetten 3 kr.,
Krägen 2 kr.; auch werden Hemden nach
Mass für 40 bis 50 kr. angefertigt. — Aus-
wärtige Aufträge werden bei Einsendung des
Masses genau ausgeführt. (4806) 3-2

UMMMulVßil

l̂7ipn nur «ur „8w<It r»ri«". Wnn
»'IM, I., Xiirntner»tr»»»« 59. Nilili.

O s N l i i w I 9 ^ vc,schiebcl>e «lhrlstbaum.Oent«>
V U l l l ^ r 2 . ^ . 1 ftz,,^ ,ur volllommenen, vrach:

vcllcn. comvl. Decoration eine« Lhlistbaumcs st. l,'<i5,.
lUr lNi i l l » I I ^ l ^ Prachtvolle llhllftl»an«>wtge„.

sammt Kerzen, «ihnslbaum-Engel, llhriftlinbl-Haar.
veraoltete Tannenzapfc«, »nverbrennbaltl Ehristl'aum'
schnee, Nonbcniiüe« aus MctaU, vergoldete «Usse und
andere sehr hübsche Gegenstände nur st. 2,fj<>.

l N r n n N l » I I I 5i<^ verschiedene «lhrlftbaum.Ofge«.
^ V l U ^ ^ c Z . 1 ^ . O ^ stände, „nb zwar: vergoldete

I»!!»c»zapsen, Christbaum-Heuchler, Kerzchcn, reizende
Vietall'Bonbon!<!lc«, <!hnNbaum«Lnael, unverbrenn-
barer Ehristbaumschne«, ^hllstlindl»^>a.>r, vielfarbige
Ebrisltaumluaeln nel'N vtrschicdencn schönen Verzicrun
gen, genügend, einen schönen Christbaum zu decoriere,!.
nur st. !!,»<>.

l U s N ^ i i w I V I ^ l Pracht. Megenständt, >>nd
^ v l l l p ^ c I V . I ^ ' I zwar: Vrillanl'sserzenhalter

sammt Kerze», ein in Eeide gelle!detei ^hrislba,>m
«Lngel, »ihrifilindl-baar, Weihnachtsmann, vergoldete
lannenzapsen, Nüsse, Bonbonie^cs in verschiedenen
Uuzsührunaen, »ihriftbaumrose». (iis'Guitlandcn, <ii«-
zapsen. Komete. steine und andere wunderbare Ge-
genstände, so das» dieser «ihriftbailm eine Zierde für
jeden Weihnachtstisch ist. nur st. ü,«<».

Veis.ndt negcn Pi>s»>,nneis!ing od« Nachnahme. — Pre!«-
^"'lrantc grati« >,»d franco. (4?,'!7) 5—,

Ein Junger

Commis
wünscht in einem grösseren Gemischt-

warengeschäfte unterzukommen.
Gefällige Anträge unter J . M. 120 an

die Administration dieser Zeitung. (4635) 6-6

Die Herrsohaft Novidvori in
Kroatien, eine Viertelstunde von der Bahn-
station ZapreSič entfernt, (4738) 3—3

verkauft weisse und rothe

Eigenbau-Weine
aus den Jahrgängen 1884, 1885 und 188(5
(auch in kleinerem Quantum) loco Bahn-
station ohne Fass.

Es wird ein *ut erhalte»»»

Harmonium
zu kaufen gesucht

Preisangabe wird an die Leitung ^
Knabon-Volksschule in BM?» v^ 2

erbeten. _\-J- ~"~

Vertreter
für Laibaob. und Umgebung

gesucht. (^)3

Anträge mit Heseren/.«» an
B. Günsberger

Wein-Grosshandlung in Grosskain^

Nr 1906B.
(4724) 2—2 w r '

Kundmachung.
Zur Sicherstellung der Verpflegung der Schüblinge u n ( ̂ r

Beistellung der Schubvorspann in der Schubstation Laibacl .
die Zeit vom 1. Jänner bis Ende Dezember 1887 wird die
nuendo - Licitation am 2 5 . d. M. vormit tags %w*°
10 und 12 Uhr hieramts angeordnet. . ^

Uebernahmswillige werden zum Erscheinen mit dem ^ e -oll

eingeladen, dass behufs Betheiligung an der Licitation eine W ^
im Betrage per 50 fl. zu Handen der Licitationscommissi°n

erlegen sein wird.
L a i b a c h am 11. November 1886.

Stadtmagistrat als Schubstation.

2 Art«dnTachu.:ig. ŝ
^ Die p. t. beständigen Mitglieder des Vasinovereines werden nach 8 ^ W
2 Vereinsstatuten zu der N

3 am 8. Dezember 1886 nachmittags 3 Uhr !«
3 in den Casino-Localiläten stattfindenden 8H

Generawerjammwng I
3 hiermit höflichst eingeladen. l

3 P r o g r a m m : „ ^ !
Z 1.) Genehmigung des für Vauzwecle contrahierten unverzinslichen, in AlN»u> 8
2 rückzahlbaren Darlehens. ?H
3 2.) Die Wahl der Directions-Mitglieder nach 8 l l . lit. a der V, St. l l
1 3.) Die Mahl zweier Rechnungs-Rrvidcnten nach l; 11, lit. l>. V. S!. ^ . >c W
F 4.) Allfällige anderweitige Anträge der p, t. Vereinsmitglicdcr nach 8 5 . ^ L
3 V. St., welche jedoch 8 Tage vor der Generalversammlung anzumelden N" ^ »
2 Unter einem wird brlamltgegeben, dass die abgeschlosfene und revidierte Ver .̂ «
« Iahresrechnung pro 1886 durch l>i Tage vor der Generalversammlung nach 8 ^ ' 8
8 der Vereinsstaluten beim Vercinscassicr zur gefälligen Einsicht aufliegen wird. ^ »
3 Laibach am 19. November 1886. (4824) ^ H

8 Die Castnovereins-Direction. ^ ^ M

p<xx><xxxxxxxxxxxxxxxx>o^«
s Irrste Wiener 7J

\ J n i t - , Soli- n i Site-Lotterie l
l mit Spende Sr. Majestät des Kaisers |el V
jf zugunsten des unter dem hohen Protectorate Ihrer kaiserlichen ''° V
? durchlauchtigsten Frau Erzherzogin Maria Theresia stehenden • r.
i Kirckeabau -Vereines in ßerstliof bei Wien mr Erbauung der St. Leopold- Votiv- u. Pfarrkirche d»ae • g
> Ein Los 50 kr., Ziehung 3. Februar 1887. C
i Sämmtliclie 2000 Gewinste, mir Juwelen, Gold- und Silber-Getf«1 1^1 1 '^! Zj
k enthält das specilicierto Gewinstverzeichnis, welches über Wunsch g r a /J
J f ranco zugesendet wird. jjc p
? I. Haupttreffer: Reichgetriehenes silhernes Theeservice für 6 ^*er?>]tttc»u ' n /
S stehend aus: 1 Theekanne, 1 überskanne, 1 Zuckervase und einem : tXaf e ' 'y
\L eleganter Cassette, Spende Sr. Majestät den KaiserH; ferner Cassette i s i , b e r, 3»
? Silberzeug für 12 ['o.rsonen, enthaltend 120 Stück, 2 Tafelaufsätze, i n a s ^ k J<
i reich vergoldet, 2 Girandoles aus Silber und ein Diarnantschmu # ' LI
> Für 5 fl. e l f Lose franco und Zieliungsli^eig
J Kostenfreie Zusendung der Gewinste durch die K& L
J der Lotterie: jfr L
5 Wien, I Bez., Grünang-ergasse Nr. 8, 2. S t 0

 fJ C
J gegen Postanweisung des Betrages für die bestellten Lose neDS u
K Francatur und Ziehungsliste. nil'} y
W Bei Abnahme von 5 Losen aufwärt« Francozunendung Aer

(Ag\0) 2 " ' Ai
/ ZiehungsÜHten. *• - ^ u / % 7
J * _ -̂ k^ - * * ^ ^**._ _^m^_ ^»*^ _««.. _Ä- ^ ^ * : . .̂ ft.. _^«^ - ^ V. * ^ «M «^ V. .^W. _̂ «_ ^ ^ ^%A I^TLM^T j t M^*

Druck und Verlag von Jg. von « leinmayr 4 Fed. Nambtr«.


